


ENVIRONMENTALES ZENTRUM
ŽELEZNÁ RUDA /MARKT 
EISENSTEIN/
Das Zentrum entstand im Gebäude der ehemaligen Schule auf der 
Grundlage der Unterstützung des Staatlichen Umweltfonds der 
Tschechischen Republik aus dem Operationsprogramm Umwelt, 
aus EU-Mitteln und nationalen Mitteln dieses Fonds.

VON DER GESCHICHTE BIS ZUR 
GEGENWART 
Das Gebäude des Environmentalen Zentrums (Nr. 12) diente 
unmittelbar nach Kriegsende im September 1945 als Grund- 
und Realschule. Die Realschule zog dann ein Jahr später in das 
Gebäude, in dem sich heute das Stadtamt befindet.
Im Jahr 1951 wurden im Grundschulgebäude (1. Stufe der 
Grundschule – 1. bis 4. Klasse) die Schulküche und der Kinderhort 
eröffnet. Später gingen die Schüler der ersten Stufe in dieses 
Gebäude. Es gab hier auch eine Turnhalle. Die Kapazität des 
Gebäudes reichte jedoch nicht aus, ebenso wie das Gebäude für 
die zweite Stufe der Grundschule, in der sich früher die Realschule 
befand. Gleichzeitig war keines der Gebäude hygienisch und 
sicherheitstechnisch geeignet. Aus diesem Grund wurden 
Anstrengungen unternommen, um eine neue Grundschule zu 
bauen, wodurch eine moderne Schule entstand, in die im Jahr 
2000 die 1. und 2. Stufe einzogen. Das Gebäude Nr. 12 diente dann 
mehrere Jahre als Einkaufszentrum, in dem sich verschiedene 
Mieter abwechselten. Aber die Stadt Železná Ruda /Markt 
Eisenstadt/ sah in diesem Gebäude eine andere Verwendung. 
Daher stellte die Stadt im Jahr 2014 einen Förderantrag, der auch 
erfolgreich war. So wurde in den Jahren 2015 bis 2016 das gesamte 
Gebäude renoviert, was dem Gebäude seinen Bildungscharakter 
zurückgab, und so entstand hier das Environmantale Zentrum.
Seine Ausstellung widmet sich derzeit der Fauna und Flora des 
Böhmerwalds, der Geologie und Geomorphologie, dem Skifahren, 
dem Bergrettungsdienst und einem bedeutenden tschechischen 
Entomologen, Schriftsteller und Jäger, Professor Julius Komárek, 
der in Železná Ruda /Markt Eisenstein/ geboren wurde. Das 
Gebäude umfasst auch ein touristisches Informationszentrum, wo 
Besucher die notwendigen Informationen und Werbematerialien 
erhalten können. Und es ist auch möglich, verschiedene 
Landkarten, Postkarten, Publikationen und Souvenirs zu kaufen. 
Das Gebäude verfügt außerdem über einen Raum mit öffentlichem 
Internetanschluss, eine Bibliothek, einen Vorlesungssaal und ein 
3D-Kino für Umweltbildungsprogramme, die im Zentrum realisiert 
werden.

Dieser Raum erinnert an das Leben und Werk des aus Železná 
Ruda /Markt Eisenstein/ stammenden Professors Komárek, 
der in dem Schlösschen in Železná Ruda geboren wurde. Nicht 
nur seine Bücher, sondern auch der Schreibtisch, an dem er 
schrieb, stehen zur Einsicht bereit. Gleichzeitig dient der Raum 
als gemütliches Lesezimmer, in dem Sie sich in Ruhe mit einem 
ausgewählten Buch entspannen können, das Sie gegen Vorlage 
eines Personalausweises kostenlos für Zuhause ausleihen 
können. Die Stadt Železná Ruda nutzt diese Bibliothek auch als 
Repräsentationsraum.

Der Raum ist den Vögeln gewidmet, die im Böhmerwald leben, 
insbesondere in der Umgebung von Železná Ruda /Markt 
Eisenstein/. Hier können Sie sowohl häufige Arten als auch 
besonders geschützte Vögel treffen. Besondere Aufmerksamkeit 
gilt dem Schwarzstorch, einem seltenen Bewohner des 
Böhmerwaldes, der ein weniger bekannter Verwandter des 
Weißstorchs ist, dessen Leben ganz anders ist. Sie können sich 
vorsichtig auf eine schwingende Bank setzen und ein Video 
genießen, das Sie durch eine Luftaufnahme des Böhmerwalds 
führt. Sie können das Moorhuhn, das Birkhuhn, seltene Eulenarten 
oder zum Beispiel die Fichtenkreuzschnabel kennen lernen, die 
mit ihrem besonderen Schnabel anzieht, nach dem sie benannt ist.

Am Treppenaufgang zwischen dem ersten und zweiten 
Obergeschoss ist Platz für Wechselausstellungen. Es gibt hier Fotos 
von Grundschülern, die am traditionellen im Winter stattfindenden 
Fotowettbewerb teilgenommen haben. Der Wettbewerb wird vom 
Enviromentalen Zentrum Železná Ruda mit Unterstützung der 
Stadt Železná Ruda ausgeschrieben. 

Gleichzeitig können Sie die Fotos sehen, die die Treppe rechts 
säumen, wenn Sie die Treppe hinaufsteigen. Die Fotos zeigen 
die Entwicklung des Waldes und seine Veränderung der 
Artenzusammensetzung in Abhängigkeit von der Meereshöhe.

In den Fluren beider Stockwerke sind historische Fotografien 
aus dem Fotostudio Seidel in Český Krumlov /Böhmisch Krumau/ 
ausgestellt, die das Erscheinungsbild der Umgebung von Železná 
Ruda /Markt Eisenstein/ zu Beginn des 20. Jahrhunderts zeigen. 

Im zweiten Stock des Gebäudes befinden sich sechs Kabinette, 
die der Fauna, Flora, Geologie und Geomorphologie des 
Böhmerwaldes gewidmet sind. Durch die gesamte Ausstellung 
werden Sie von Spuren des Luchses Ruda begleitet und manchmal 
finden Sie Spuren eines Wolfes, die man zählen kann, und wenn 
Sie erfolgreich sind, können Sie im Informationszentrum eine süße 
Belohnung abholen.

Der Böhmerwald entstand vor 300 Millionen Jahren und ist das 
älteste Gebirge Europas. Er umfasst auch Železnorudská hornatina 
/Eisenstein – Hochland/, das seinen am meisten gegliederten 
Teil darstellt. In der Ausstellung finden Sie einen großen Teil der 
Gesteinsarten, aus denen dieses Hochland besteht. 
Die Ausstellung umfasst auch die Exposition Tschechischer 
Krater, in der Sie erfahren, dass sich ein erheblicher Teil der 
Tschechischen Republik in einem Krater befindet, der mehr als 
eine Milliarde Jahre alt ist. 
Während der Besichtigung lernen Sie auch die Entstehungsart 
und Entwicklung der Gletscherseen sowie den Bau des Špičák-
Tunnels /Spitzberg/ kennen, der bis vor kurzem der längste 
Tunnel auf tschechischem Gebiet war, und dessen Bauweise sehr 
anspruchsvoll und einzigartig war.
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Die Ausstellung wurde mit Hilfe von Herrn Emil Kintzl, einem 
bekannten Agitator des Böhmerwalds, geschaffen. Die Ausstellung 
macht die Besucher der im Böhmerwald in Železná Ruda  
/Markt Eisenstein/ bzw. Špičák /Spitzberg/ gegründet wurde.  
Die Ausstellung umfasst neu auch Medaillen, Dress und andere 
Auszeichnungen von Martin Jakš, Skiläufer der tschechischen 
Nationalmannschaft, Olympiateilnehmer und einem bedeutenden 
Bürger von Železná Ruda.
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